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Berichtszeitraum vom 24. bis 25.02.2025

Kriminalitätslage:

 

Versuchter Betrug

Am 24.02.2025 erhielt gegen 13.20 Uhr eine 83-jährige Frau aus Wittenberg einen Anruf von einer unbekannten Person. Der
Anrufer stellte sich mit männlicher Stimme und ausländischem Akzent als Mitarbeiter einer Glücksspielfirma vor. Wegen
aufgelaufener Gebühren für Glücksspiele solle sie fast 1300 Euro auf ein Konto in Großbritannien überweisen. Obwohl die
ältere Dame zwar gelegentlich an Gewinnspielen teilnimmt, kam ihr diese Aufforderung zu Recht ungewöhnlich vor, weshalb
sie das Telefonat beendete und den Vorfall der Polizei meldete. Gegen den unbekannten Betrüger wurde ein Strafverfahren
eingeleitet.

 

Beschädigter Parkscheinautomat

In der Wallstraße in Wittenberg beschädigte in der Nacht vom 24. zum 25.02.2025 ein unbekannter Täter einen
Parkscheinautomaten. Das Solarpaneel des Automaten wurde entwendet und die Frontverkleidung wurde aufgebrochen. Die
Geldkassette im Inneren des Automaten blieb jedoch unversehrt. Der Materialschaden wurde auf 3000 Euro geschätzt. Ein
Strafverfahren wurde eingeleitet.  

 

 

Verkehrslage:



 

Gefahrguttransport kommt von der Fahrbahn ab

Auf der Landstraße 128 fuhr am 24.02.2025 gegen 19.35 Uhr ein LKW Volvo mit Anhänger von Bad Düben kommend in
Richtung Söllichau. Nach Angaben des 59-jährigen Fahrers wich er Rehen, welche wohl auf der Fahrbahn standen, aus.
 Dabei kam er von der Fahrbahn ab und fuhr schräg in den Straßengraben. Die aus Industrie-Chemikalien bestehende
Ladung verrutschte, weshalb ein Kanister beschädigt wurde. Aus diesem traten bis zu 3 Liter eines Industriereinigers aus. Da
diese Ladung als Gefahrgut deklariert war, kamen Spezialkräfte der Feuerwehr zum Einsatz, welche die Flüssigkeit und die
Ladung schnell sichern konnten. Die Bergung der Fahrzeugkombination ließ die Gefahrgutfirma durch einen geeigneten
Abschleppdienst realisieren. Eine erste Schätzung des Unfallschadens beläuft sich auf 40000 Euro. Da bei dem LKW-Fahrer
ein Atemalkoholwert von fast 0,4 Promille gemessen wurde, erfolgte bei ihm eine Blutprobenentnahme. Gegen ihn wurde ein
Strafverfahren wegen Straßenverkehrsgefährdung eingeleitet.

 

Abkommen von der Fahrbahn

Am 24.02.2025 befuhr gegen 16.16 Uhr eine 19-jährige Fahrerin eines PKW VW die Landstraße 116 von Annaburg kommend
in Richtung Jessen. Nach dem Überqueren eines Bahnüberganges kam sie mit ihrem PKW aus bisher unbekannter Ursache
von der Fahrbahn ab. Sie durchfuhr den Straßengraben und kam auf dem angrenzenden Acker zum Stehen. Die junge Frau
verletzte sich dabei leicht. Am Fahrzeug wurde der Sachschaden auf 5000 Euro geschätzt.  

 

Kollision beim Ausparken

In der Mittelstraße in Wittenberg kollidierte am 24.02.2025 gegen 11.15 Uhr eine 59-jährige Fahrerin eines PKW Audi beim
Vorwärts-Ausparken mit einem parkenden PKW Skoda. Der Sachschaden wurde an beiden Fahrzeugen auf jeweils 2000 Euro
geschätzt.

 

Fahren unter Alkoholeinfluss

Am 25.02.2025 wurde gegen 07:20 Uhr auf der Wittenberger Straße im Wittenberger Ortsteil Seegrehna ein 34-jähriger
Fahrer eines PKW Ford kontrolliert. Während der Verkehrskontrolle wurde bei einem wahrnehmbaren Atemalkoholgeruch ein
Wert von fast 1,6 Promille gemessen. Im Rahmen des eingeleiteten Strafverfahrens wurde eine Blutprobenentnahme
durchgeführt und der Führerschein sichergestellt.  



 

 

Impressum:
Polizeirevier Wittenberg
Pressestelle
Juristenstraße 13a
06886 Lutherstadt Wittenberg

Tel: (03491) 469 0
Fax: (03491) 469 210
Mail: presse.prev-wb@polizei.sachsen-anhalt.de


